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Frauen, die für
andere Frauen
kämpfen
Aktionswoche Welche
Veranstaltungen in Aalen
zum „Internationalen Tag
gegen Gewalt an Frauen“
angeboten werden.

Aalen. Gewalt gegen Frauen zeigt�
viele Gesichter. Wie vielfältig sie�
ist, zeigen auch die Veranstaltun-
gen zum „Internationalen Tag ge-
gen Gewalt an Frauen“ in Aalen.
„Die Berufung“. Der Film am Sonn-
tag, 24. November, 11 Uhr,� im Kino�
am Kocher zeigt strukturelle Ge-
walt gegen Frauen auf, so Aalens�
Beauftragte für Chancengleich-
heit Uta-Maria Steybe. Er erzählt�
die Geschichte von Ruth Bader�
Ginsburg, die ein Leben lang ge-
gen herrschende Strukturen ge-
kämpft habe. Die Veranstaltung�
läuft in Kooperation mit der Vhs�
Aalen und dem Kino am Kocher.�
Die Fahnenaktion� am Montag, 25.�
November.�„Jedes Jahr wehen die�
Fahnen von Terres des femmes“,�
so Steybe. Am Rathaus und am�
Landratsamt.
„Waffen-Handys-Sexsklaverei – um�
den Krieg gegen die Frauen im Kongo�
geht es am Montag, 25. November, 19�
Uhr im Torhaus. Gezeigt wird die�
Doku „Im Schatten des Bösen“�
mit anschließender Diskussion.
„Es geht darum, wie wir auf Kos-
ten anderer Länder leben“, so Dr.�
Xenia Vosen-Pütz, Präsidentin�
vom Club Soroptimist Internatio-
nal Aalen/Ostwürttemberg, der�
die Veranstaltung in Kooperation�
mit der Vhs Aalen, Hochschule�
Aalen, und dem Kreisfrauenrat�
organisiert.
„Prostitution geht uns alle an“ ist�
Thema am Donnerstag, 28. Novem-
ber, 18 Uhr, Kleiner Sitzungssaal im�
Rathaus. Bei der Podiumsdiskus-
sion vertreten Nadja Werner von�
Amnesty International und Inge�
Bell von Terres des Femmes un-
terschiedliche Positionen. „Pros-
titution ist einfach Gewalt“, sagt�
Ingrid Krumm vom Verein Sol-
wodi BW, der zusammen mit�
dem Bündnis Ostalb gegen�
Zwangsprostitution einlädt.�
Amnesty gehe es darum, Prosti-
tution zu entkriminalisieren, er-
klärt Jo Baier als Vertreterin der�
Menschenrechtsorganisation.
„Blutrote Schuhe“ am 7. Dezember,�
10 bis 14 Uhr, Alter Kirchplatz, ist der�
Titel des Aktionstages der Sorop-
timistinnen, der sich um die Ge-
walt an Frauen hierzulande dreht.�
Zudem läuft ein Briefmarathon�
von Amnesty.� dot


